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KUSTENGEWASSER IN
NAHE-ECHTZEIT UBERWACHEN

SAIMON ist ein satellitengestiitzter Dienst, mit dem
das Eutrophierungsrisiko in den Kistengewdssern des
Bezirks Thesprotia (Region Epirus, Griechenland) in
Nahe-Echtzeit iberwacht werden kann.

Die Herausforderung

Im Auftrag des Wasserwirtschaftsamts der dezentralisierten
Verwaltung von Epirus und Westmazedonien wurde ein Dienst zur
Uberwachung des Eutrophierungsrisikos in den Kiistengewissern
der Region Epirus entwickelt. Die genaueste Methode zur Messung
der Wasserqualitat in Kiistengebieten ist die Datenerhebung vor
Ort. Diese Parameter, die den Status der Wasserqualitat definieren,
werden in der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) der Europaischen
Kommission von 2000 und der Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie
von 2008 beschrieben.

Der Dienst SAIMON (Satellite Near Real Time Monitoring Network]
stellt Messwerte zur Bestimmung des Eutrophierungsrisikos in
Nahe-Echtzeit ohne tagliche vor Ort Messungen bereit. Mit einer
solchen Lésung kann die Region ihren Nutzern (Fischwirten,
Wissenschaftlern, Biirgern) zu wesentlich niedrigeren Kosten
genaue Daten fir ein groBeres Gebiet bereitstellen.

Die raumfahrtgestiitzte Losung

SAIMON, ein Cloud-basierter Geoinformationsdienst, wurde zur
Uberwachung des Eutrophierungsrisikos der Kiistengewisser der
Region Epirus entwickelt. Dabei wurden Sentinel-3-Daten genutzt,
um Informationen (ber wichtige Parameter wie Chlorophyll,
Temperatur der Meeresoberflache und Sichttiefe zu extrahieren.

Diese  Parameter werden automatisch in den Dienst
SAIMON eingegeben. Sobald neue Sentinel-3-Bilder des
Untersuchungsgebiets verfiighar sind, ladt der Dienst sie

automatisch herunter, fiihrt samtliche Messungen durch und
berechnet die Ergebnisse fiir den betreffenden Tag. Die Ergebnisse
werden als thematische Karten dargestellt, in der die Wertebereiche
der gemessenen Parameter farblich codiert sind.
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Der Dienst wird iiber Rheticus®, eine automatische Cloud-basierte
Plattform fiir Geoinformationsdienste, bereitgestellt und ist unter
der Adresse http://saimon.rheticus.eu/saimon verfligbar.

AuBerdem ist zu erwahnen, dass der Dienst zur Uberwachung der
Wasserqualitat zunachst im Rahmen des von der ESA finanzierten
Projekts ,MarCoast" konzipiert und entwickelt wurde.

Mit SAIMON verfiigt das Wasserwirtschaftsamt (ber ein
zuverlassiges Werkzeug, das einen groBen Bereich abdeckt und
bei jedem Wetter funktioniert.

SAIMON-Benutzerschnittstelle zur Uberwachung des Eutrophierungsrisikos an
der Kiste der Region Epirus.

Der Nutzen fiir die Biirger

Zu den wichtigsten Pflichten der Wasserwirtschaftsbehorden der
dezentralisierten Verwaltungen in Griechenland gehdrt es, ihren
Nutzern alle notwendigen Informationen zur Wasserqualitat in
den Kistenregionen zur Verfligung zu stellen.

Mit SAIMON werden diese Informationen jedem, der den
leicht zuganglichen Service nutzt, zuverlassig, prazise und
direkt bereitgestellt. Dies macht SAIMON zu einem nitzlichen
Hilfsmittel fiir Fischer und Fischwirte, mit dem sie Veranderungen
der Fischpopulation beobachten konnen, und bietet ihnen alle
Informationen, die sie fir ihre Produktionsentscheidungen
brauchen.
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http://saimon.rheticus.eu/saimon verfügbar

Aber auch fir die Wissenschaft ist es ein groRartiges Instrument,
um die Kistenbereiche in Epirus in Nahe-Echtzeit zu Giberwachen,
langfristige Trends zu bestimmen und die Folgen der Eutrophierung
vorherzusagen oder sogar zu verhindern.

Blick in die Zukunft

DasWasserwirtschaftsamtderdezentralisiertenVerwaltungvonEpirus
und Westmazedonien vertraut auf die Entwicklung und Einfiihrung
innovativer Technologien, um die Umweltiiberwachungsdienste fir
die Blrger zu verbessern und dabei die Kosten fiir herkommliche
Messmethoden vor Ort zu senken.

Da dank des Copernicus-Programms immer mehr Satellitendaten
zur Verfligung stehen und in vielen Sektoren bereits erfolgreiche
Verfahren und Modellprojekte genutzt werden, zeigen sich im
Bereich der Umweltiberwachung unzahlige neue Méglichkeiten.

Beim Design neuer innovativer Technologien, sollten immer
Losungen fiir die alltdglichen Probleme der Biirger angestrebt
werden, die deren Leben verbessern. SAIMON ist ein groRartiges
Beispiel daflur, wie man Probleme identifiziert und dann eine
erfolgreiche Dienstleistung fir deren Losung entwickelt.

Chlorophyllwerte im Dienst SAIMON des Wasserwirtschaftsamts der
dezentralisierten Verwaltung von Epirus und Westmazedonien
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Dank SAIMON sind wir in der Lage, unseren
Burgern taglich prazise und zuverlassige
Informationen iber das Eutrophierungsrisiko
an den Kusten unserer Region zur Verfligung
zu stellen.”

Serafim Tsipelis,
Leiter des Wasserwirtschaftsamts der dezentralisierten Verwaltung
von Epirus und Westmazedonien
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